
Dem Gedächtnisse

Aas Vaterland, das du uns gründetest,
Steht, eine feste Burg.
Das wird sich ausbaun herrlich, in der Zukunft,
Erweitern unter Enkels !)and, verschönern
ZTüt Zinnen, üppig, feenhaft, zur Wonne
Der freunde und zum Schrecken aller Heinde.

Heinrich Dort Kleist.
(Prinz Friedrich von Homburg.)

X (immer vergeht, wer lebt in der Kinder blühendem Nachwuchs,
Noch Jahrhunderte weit mit herrlichen Enkeln erfüllend,
wahrlich, er lebt! Sein mächtiger Geist, der nimmer gewichen,
Dauert; die Räume des Äthers durchfliegt fein erhabener Name.

Daniel Christoph Beckherr.
(Auf den Tod Friedrich Wilhelms, H688. Aus dem

Lateinischen übersetzt von Eduard Belling, 1888.)


